
Grund Island Auzeiger. 
HENRY D. BOYDEN, 

Keine Qroguen u. Me- 
dizrnen, 

cheetbssateeialmy 
Toilettenartikel, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie pharniaeentische Präparw 
tionen jedweder Art. 

IMMENK- ÄFER-M PMB-XII « 

MBesondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. —- Wir 
wollen Euere Knndschaft und Folgende-J 
bieten wir Euch als Ersatz: P r e i g- 

würdige Waaren en niedrigen 
Preisen nnd gerechte nnd reelle Bedien- 
ung. Prompte Aufmerksamkeit gegen 
alle unsere Kuttdschast nnd unseren Dank 
sür erwiesene Gitnsi.s-———Wie man einen 
Dollar weit reichen machen kann, ist das 
Problem. Es interessirt daher Jeden, 
die Methode kennen Fu lernen, welche die- 
ses Resultat hat. Methoden giebt eg 

viele-, doch welche sind des Versuche-o 
werth? Eine der besten ist die, Alles am 

besten Platz zu kaufen. Tieser Plan 
ist unser Laden. 

ikiii Tolle-i- gespart ist gleich 2 Tol- 
lars verdient· Wollt Jer tfnere Tol- 
lars und Gentg sparen, so könnt Ihr eg, 
wenn Ihr tanst in 

Poydersis Apotheke-, 
dem ältesten in der Stadt etablirten 

Apotheter:(83eschäft. 
Ecke Piue nnd Dritter Straße-, 

GRAND ISLAND, NEB. i 

Lokaleek 
—- Die Wahl ist einmal wieder vorbei. 

—- Liederbücher in der Trnckerei des 
»Ur-zeigen « «« 

—--- Tie Farnier sind sieißig beim 
Cornhuskem 

— Die beste Auswahl von Iliee nnd 
Kasiee bei Lonis Beit. 

— Dienstag seierte Frau Louis- 
Brandt ihren Geburtstag 

——- Leder-man hat isornhuskercHandi 
schuhe für Leute die linkghändig sind. 

—- Ennnenthalerx Schweizerx Brich- 
Lisnburger- und Kräuter Käse bei Louig 
Beit. 

—- Vesucht das neue Möbelgeschöst 
von Sanderinann G tsa an der stien 

Straße. 
—- Großes Turteys Zchieiem im 

Sandkrog am Sonntag den 22. No- 
vembec 

—- Frau Aug. Meißner ist ebenfalls 
und zwar schon seit längerer Zeit, aus 
der Kranke-rüste 

— Es herrscht allgemeine Genugthw 
uns darüber, daß Henry Garn wieder 
als Friedensrichter erwählt wurde. 

— Wer -bie ,,Eldridge B« 
Nähmaschine sieht, kanst keine an- 

dere. Zn haben bei P. Heintz. 
— Alle Klempnerarbeiten werden gut 

und billig ausgeführt bei 
Huper ör« Lange. 

—- Hurrah sür das neue »G»l(lev« 
Bier der Lange Brot-. like-sing (,’0. 
Es erscheint am Samstag den 7· Novem- 
ber. 

—- Farnier, beeilt Euch bei diesem 
schönen Wetter mit der 6arnernte, da- 
vmit Ihr, wenn es Schnee gibt, damit 

sertig seid- 
— Ledten Samstag starb die tjährige 

Tochter des Hen. Aug. Boldt an der 

Dis-hierin Das Begräbniß sand Tim- 
stag Nachmittag 

s-— Das Flaschenbiet der Lunge like-in 
like-sing Co. ist unübertresslich nnd soll- 
te jeyt überhaupt kein augmärtigcg Vier 
mehr hier gekauft werden« 

—- Advokat Monkoe Nandall wurde 
am letzten Freitag Abend vom Polizei- 
richter unter einer Bürgschaft von tut-W 
dem Distriktgericht überwiesen. 

« Carpenier F. A. Hinz erhielt ge- 
fiekn Morgen Freund Langbeing Besuch 
und hinterließ derselbe ein gesunde-g Mä- 
del, wozu wir herzlich gratulii«en. 

— Wir liefern Repamiuren zu allen 
in den Vettinigten Staaten und isanada 

gemachten Oefern 
lHupee ö- Lange- 

« »Ich verkaufe das allerbeste Rohlöl 
welches in der Stadt zu haben ist zu l-« 

Cenis die Gallonr. 
'sle A.(5.Ledermon. 

— Alle Akten Truckaeheiten in deut- 

scher nnd englischer Sprache bekommt Ihr 
om besten und billisien m der Oisice des 

will-zeiget « Gebt uns eine Probebestels 
lang. 

—- Gtsser »Ist-leben Boll« in 

gen-« Poet ein Sen-no den seen 
even-ber. R- most II dein Pferd 

Wo er Betteln-es Mcp MBoll hd Todt- ist eingela- 

« 
— »Gehst-« Lager-Viert 
—- Schsufeln und lIst-be für Korn 

bei Lebermnn. 7—0 

— Halt Euch einen importirten Ku- 
lendee bei ans. 

—- Blechgefchirr jeder Art am besten 
bei Huper eh Lange. 

— Verlosungnnd Ball in Hauss- 
Park am Sonntag. 

— Die S ch w e rmuth ist sehr häufig 
die Folge des L,e i ch tsinnEL 

———-- Verlustan eines Pferdes, nebst 
daranssolgcndem Ball in Hann’6 Pakt 

—«— Knust Euere Möbel bei Sonder- 
inann G ico. neben der Ersten National 
Bank. I 

I -—— Die besten und billigstcn 
Schrotnkühlen findet Ihr bei P. 
Heintz. 

Brawing co wird am .November sein 
Erscheinen machen 

----- Turtey: und Guten-Schuhu nebst 
daraussolgendem Ball am Sonntag den 

-— Tag neue Bier der bange Bro- 

,22sten im Sandtrog 
« Garn erhielt die meisten Stint- 

imen sür das Friedensrichteramt, nämlich 
s :597. Shirk als der nächste, 364 

s Shekiss nosicuoss Wieder-mith- 
ilung bereitet Vielen grosie Genugthunng; 
innr dem Herold wahrscheinlich nicht. 
! Der beste Platz um Möbel in tausen, ist in Sondermann O Co KI- 
neuem Geschäft an der It. Straße. 1 

—Wer sich zum Danksagungstag ei- 
nen schönen Braten eischießen will, hat 
Gelegenheit dazu am L»sten im Sand- 
Jlrog 
; »Or. Wm. Stiller non Merrick Co- 

shat sich eines schönes neues Wohnhaus 
sbauen lassen. Dasselbe ist bereits sit 
Fund fertig. 

i --—-- Nach der Wahl meint es das Wet- 
ter wieder besser mit uns-, denn Mittwoch 

,n)at es wieder bedeutend wär-mer als die 

soorhcrgehenden Tage. 
—- Hiilsspostmeiiter Franc Roeser 

qurde am Montag Abend von seiner 
Gattin mit einem gesunden Mädchen be- 
schenkt. Wir gratuliren. 

Bei Henry Hei-wann stattete in 
der Nacht oon Dienstag aus Mittwoch 
der Klapperstorch einen Besuch ab nnd 
hinterließ einen gesunden Buben. 

—- ltiine große Auswahl von Bilde-r- 
rahmen in allen Größen zu den niedrig- 
sten Preisen findet Ihr bei J. Lesehins- 

»Ist, an Murphy’o altem Platz. öba. 

-—- Bei der Beaintentvahl des Land- 
wirthschastlichen Vereins am letzten Son- 
nahend wurden G A. Pakt zum Präsi- 

deuten und UT A. Hathaway zunu- Leere 
itär erwählt. 
I 
? -— Das ,,l’ant1s-rocor)« Haus ist 
’der beste Platz in der Stadt um zu kau 
sen Sie verkaufen nur sür Bank und 
haben keine schlechten Rechnungen womit 

sie Euch betasten. 

i —- 3 Canton Schrotmiihlem l Buck- 
"eye Schrot-nüle 4 Kornschäler, 5 Stahl 
Baum-Laus-Psiüge, l Neitpsiug, :e., 
ium Kostenpreig bei 

sz P«.Heinh. 
—- Am Samstag starb in Central 

City Frau M. M. Rennard, Mutter 
des Hrn. S. B. Reynard und der Frau 
Woollen hier« Das Begräbniß fand am 

Sonntag Nachmittag vom Hause der 
Frau Baron an West Zier Straße ans 

statt. 

, 
---— Unsere Islepublilanee versuchten ge- 

istern Abend eine Art Siegesseier tu ver- 

janftaltein doch wurde nicht viel daraus. 

ilstwasz Musik, einige Fieudetiseuer, die 

Ijedoch nicht recht brennen wollten, ein 

sHausen Jungens nnd ein wenig Geschrei, 
idag war so ziemlich die ganze Geschichte. 

—— ,,l'utronizee Ilomek Traute-« ist 
auch allen denen zuzurnfen, welche Brick 
gebrauchen. Wir haben hier Ziegeleien, 
welche sehr gute Brick liefern, weshalb 
also so viel von auswärto kommen las-. 
sen? Schmidt äs- ttirschle sabriziren 
ausgezeichnete Ziegelsteine nnd verlaufen 
so billig als nur möglich. 

Arn Sonntag verheiraihete sich in 
lslnt lsreel Or· Frank Buchheit von hier 
mit Fel. Maggie Arendt. Nach der 

Hochzeit begab sich das Ehepaar aus die 
Reise nach (solorado, von wo sie jedoch 
bald zurückkehren werden unt ihr Heini 
hier in Grund Island zu beziehen. T ein 

jungen Paar unsere herzlichsten Glück-: 
wünsche. 

i— Lehten Freitag fand in Hannkz 
Pakt eine srohe Hochzeitoseier statt und 
zwar verheirathete sich Dr. John Hann 
Ir. mit c»Frau Mino Pankraz. Anwe- 
send waren nur die nächsten Verwandten 
und Freunde. Alle verlebten einen ver- 

gnügten Abend. Dem jungen Ehepaare 
unsere herzlichsten Glückwünsehe zu dem 

geschlossenen Bunde. 

—- Unsere Stimmgeber haben am 

Dienstag bewiesen, daß sie Castello als 
einen ausgezeichneten Mann silr das 

Sherissaamt betrachten und daß sie sieh 
unt solche Verläumdungen, wie sie gegen 

W vorgebracht wurden, nicht klimmen-. 
me ln einem so start espubllkanlsehen 

cui-to edle hell ein Desosrat mit sol- 
plaioeitllt erwli lt wirb, kann man 

Ade-leih Ia et i but ists steter 

——— Neuigkeiten sind knapp. 
— Neue heringe eben angekommen bei 

Lunis Beit. 

— Die »Anzeiger«-Ofsiee für die 
beste Druckarbeit. 

—- Buggies und Springwa- 
gen bei P. .Hejtitz. 

— Tag- »Goiclen« Lager Bier macht 
morgen fein Erscheinen. 

—- Sonntag machte sich etwas Um- 
schlag in der Witterung bemerkbar-. 

— Seid gib-c durstig, so geht und 
trinkt eine ,,Stnnge« bei Stanß ö- 
Gi·otz. 

— T cr Lonp lcitber Fleischcrmeisten 
Hin John Egger-L war gestern in Grand 
Island. 

—Peter Heintz verkauft die 
»Pony« Kornfchäler, die besten 
im Markte-. 

Tie Demokraten haben sich damit 
In trösten, daß sie penigftens e i n 

«(»·r«nntnamt erhalten haben. 

Aterande1«.i)ose60. No. 4 wird 
am tkltittwoch den Lösten November in 
der City Hall einen Ball abhalten. 

T ie allbekannte »W(kstem«: 
Wiijcthnuschine billiger als je zuvor. 

A. C. Lebe-Unans- 

—--- Eine gute Auswahl der besten 
Zchrotflinten finden Jagdliebhaber bei 

aner ör- Lange- 
— Ein Deutscher, auch der englischen 

Sprache mächtig, sucht Stellung in ei- 
nem Starr-. Nachzusragen in der Exp. 
des. Bl. 8—-2 

— Deutsch-englische und englisch- 
deutsche Wörterbücher sowie Tolmetsrher 
bekommt Ihr am besten in der ists-. des 

»Anzeiger. « 

—- Tact »Gewinn« Bier der Gebr· 
Lange wird am Samstag den 7. Novem- 
ber bei allen stunden der hiesigen Brau- 
erei an Zapi sein. . 

—- Or. tshrist Mueller wurde letzte 
Nacht von seiner Gattin mit einem mun- 

teren Jungen beschenkt. Unsere herz- 
lichste Gratulatioin 

—-- Ter Nus den Hy. Schlotseldt’6 
A. U. l). 5 Cent Cigarre genießt, ist der 
beste und sollte jeder Liebhaber eines guten 
Krauts dieselbe rauchen. 

—— Abonnirt ans »T« ie neue He i- 
m at h« uud Jhr werdet eine schöne, 
glockenrein gestimmte S ch w e i z e r-. 

Z- p i e l d o se alg Prämie erhalten« 
—- Aus der Form von Henry Ehlch 

stattete am Montag Freund Klapper- 
storch einen Besuch ab und vermehrte die 
Familie indem er einen gesondert Jungen 
überbrachte. 

— Viele unserer Bürger vernachläs- 
sigten eo bei dieser Wahl zustimmen und 

ist uns Hastings aus diese Weise »iiber« 
geworden, da dort mehr Stimmen abge- 
geben wnrden als hier. 

Wie wir vernehmen, soll sich in 

Balde wieder ein deutscher Traniatischer 
lslub zu organisiren beabsichtigen, um 

während der Wintermonate in Hann’5 
Port Tlteatervorstellungen zu geben, wo- 

in wir besten Erfolg wünschen. 
——-- Hix Henrh Eberhardt,drei « Zeilen 

nördlich von Grund Island wohnhaft, 
wurde am Dienstag von seiner Gattin 
mit einein gesunden, munteren Mädel 
beschenkt, zu welchem frohen Ereigniß 
der ,,sllnteiger««« als Onkel herzlich gra- 
tulirt. 

—- HL Max Leschitisth, welcher die 
lebte Zeit hier war, begab sich wieder 
inach Rockvillr. Er wird binnen Kurzem 
inach Loup City gehen, wo er die Leitung 
seines Zweiggeichästs seines Bruders-, des 

Uhrn J. Leschinskc), übernehmen wird, 
swelches derselbe in gen. Stadt zu grün- 
den gedenkt 

—- Jn der Nacht von Sonnabend aus 
Sonntag, um 12 Uhr, starb irn Hause 
von Henry Thiessen an Charles Straße, 
Frau Anna Hamann im Alter von 74 

Jahren. Frau Hamann ist die Mutter 
von Frau Thiessen und war sie bereits 
seit längerer Zeit krank. Das Begräb- 
nise fand Montag Vormittag statt. 

—— Jn der Versammlung des Grund 
Island Liederkranz am Sonntag wurden 

solgende Beamte erwählt: R. Goehring, 
Präs.; John Spethmann, Vize-Präs.; 
A. Egge, Seeretlir; G. Bartenbach, 
Erhabner-isten Franz Tsehauder, Biblio- 
thekarz zu Mitgliedern des Verwaltungs-—- 
ratho wurden Christ Cornelius und 

Henry Sievere Sr. erwählt. 

Hin Elias :Ilies’s Buch »«l-and 
un Licht-« ist ietzt vollständig gedruckt 
Gestein verließ der lebte Bogen desselben 
unsere Tkuckerei nnd ist das Wert jetzt in 

Händen des Buchbinder-L »in einigen 
Tagen werden die ersten Ereinplare be- 
reits sertiggesiellt sein, nnd finden die- 
selben jedenfalls schnellen Absatz, da dein 
Erscheinen deg Buches allgemein mit 

Spannung entgegengesehen wird. 

—- Hrn lchag. Hann’s Familiewurdc 
not-gestern zum zweiten Mal in der kur- 
zen Zeit von vierzehn Tagen von schwe- 
rem Unglück betroffen, indem das jüngste 
Kind der Familie, ein Mädchen, dein 

Würgengel Diphteria erlag, nachdem erst 
var einigen Wochen sein öjähriges Brü- 
derchen i in vorangegangen Der so 
schwer dein-gesuchten Familie wird das 
Beil-ils Allet zu Theil. Möge sie vor 

weiteren Unglückpsllllen bewahrt bleiben. 

— Schönes Wetter-! 
— Bringt uns Neuigkeiten! 

— Eine seht stille Wahl dieses Jahr-. 
—- Annoncirt im «Anzeiger,« es be- 

zahlt sich- 
—- Conrnd aner befindet sich auf 

sder Kranke-stifte- 
—— Bei John Dahrn findet am Sonn- 

tag große Kindtaufe statt. 
—- Kupferne Wafchkessel, gut und 

billig zu haben bei A. (5. Leder-man. 
— Je weniger Gesetze eine Gesell- 

schaft nöthig hat, um fo feiner ift sie. 
——— Tie A. U. D. ist die beste 5 Cent 

Cigarre in der Stadt· Verlangt dieselbe. 

Kniholischc Fair am l7.,18., 19. 
Innd M. November in der G. A. R. 
Haut-. 

i — Die Moline Wagen sind 
vorzüglich P Heintz verkauft 
Zdiefclbm 
f Vesucht die Verlofung Und den 
darauffolgenden Ball in Hans-Z Pakt 
am Sonntag. 

s 
s— Die- »Keyftone Power Corn- 

si)eller« find nnübertrrfflich Zu 
haben bei P UHcintz 
f Morgen erscheint das 
Lneue ,,Golden«-L·"ager-Bier 
zd e r Lange Brot-. Brewing Co- 

——— ,,Vor Honigdieben wird gewarnt.« 
Wer denkt, daß diese Warnung unnöthig 
ist, frage einmal Christ Cortielitis. 

—- Handwerkgzeug kauft Ihr atn be- 
sten bei 

Haber sie Lange. 
—--- Hin Peter Schmidt, welcher in 

letzter Zeit in der Norsolker Zackerfabrik 
thätig war, kam am Sonntag wieder 
hier an. 

----- Nicht die, die ant sestesten austre- 
ten, sondern die, deren Stiefel ain mei- 
sten knarren, erregen Zuerst unsere Auf- 
nierksautkeit. 

Die Wahl ist vorüber und die 
Gaudidateu können sich jetzt beruhigen, 
die Meisten mit der Gewißheit, ,,nicht 
drin gewesen zn sein.« 

—— Es ist ein großer Unterschied, ob 
sich ein Mensch einige Stunden anständig 
zu benehmen weiß, oder ob er wirklich 
ein anständiger Mensch ist. 

-——-JmportirtesMagdebur- 
ger Sanerkrant, Anchovis, 
Sardellen, ntarinirte Aale 
n. s. w. bei Louis Beit. 

—— Nägel, Schlösser, sowie alle zum 
Bauen nöthigen Eifenwaaren liefern zn 
den niedrigsten Preisen- 

Hupcr G Lange. 
«—- Sehr leid thut es uns, daß nicht 

Hr. Henry Potter als Stipervisor er- 

wählt wurde, Einen Deutschen hätte 
Grand Island jedenfalls in den likountyi 
ratl) schicken sollen. 

— Or. J. H. .ui-tchesoti, Vertreter« 
der Druckerschwärie Fabrik von B. Thal- 
tnann in St. Louies nsatxatttMittwachju-- 
Grund Island und nalzm Vestellungen 
von unseren Druckerricu entgegen. 

—— Die Zuckerfalsrit liat in letzter Zeit 
täglich von 250——27.-3 Tonnen Rüben 
verarbeitet eDie Arbeit wird bis gegen 
Weinachten danern, so wird uns wenig- 
stens mitgetheilt und kann in der Zeit 
manche Wagcnladuug verarbeitet wer- 

den. 

—- Wer «.!«’-etannti.-.s-., Freunden oder 
Verwandten tu Deutschland eine Freude 
machen will, sollte ihnen durch uns die 
New York-r Staatveeitung zuschicken 
lassen. Es iii diese-z die beste Zeitung 
und kostet pro Jahr nach Deutschland 
nur 82.50. 

—- Ter alte Pionier im Uhrmacherge- 
»schäst, Hr. H. ic· Held, ist immer noch 
zda nnd ladet Alle ein ihn tu besuchen, 
ssallo sie etwas gebrauchen- Hm Heil-II 
lGeschäst ist das älteste in Grund Island 
sund Central-Nebraska nnd wird »Jeder- 
finann bei ihm stets recll behandelt. Be- 
Isucht ihn- 

i —-- Da ich über Winter leinc Spring- 
wagen nnd Kutschen an Hand haben 
will, osscrire ich von heute ab mein gan- 
zes Lager von Springwagen, Kutschen 

llund Kalt-schen zum .itosteitpr«cio. Sprecht I 
vor und überzeugt Ench, das; ich meines 

gwasz ich sage. s 
iz P. Hrin lz. 

i -—-- Tr. Sande-ri- tanfte dac- ganze« 
sLager san Trognen der Harardschcn 
sApothekq er wird das Geschäft weiter- 

siihren, vorläufig am alten Platz, doch 
dasselbe in Bälde jedenfalls nach einem 
anderen Gebäude verlegen. Or. Theo. 
Jessen wird die Geschäftsführung liber- 

nehtneu, während der Doktor sich nach 
wie vor nur seiner Praxis widmen wird. 

— Die Herren Meyer, Cornelia-I ek- 

Frey haben sich unter der Firma »Ur-unt 
Island Packing co.« organisirt und 
werden diesen Winter das Fleischverpab 
kungggeschäst und Wurstmacherci betrei- 
ben und wünschen wir ihnen allen Er- 
folg. Vor einigen Tagen erhielten sie 
bereits Maschinerie und sind sie schon sir 
beim Wurst-n en. Das Geschäft wird 

vstlsusi noch n kleinerem Maßstabe be- 
trieben, ach hoffen wir, daß es sich mit 
der Zeit zu einem großartigen und weit 
MMten empor-arbeiten wird- 
l’ 

Die Wahl l 

igm Yau OZZFEU für die 
« Bepublihaner ent- 

schieden. 

zMit Ausnahme des Sturms-, 

IZU welchem Ämte Costello wic- 
I dcrcrwählt wird. 
1 

F Dic, Jndkpkndentkerhalteu garnicht- 

Unsere DienstagS-Wahl verlief sehr 
ruhig und verschafer den Republikanern 
einen vollständigen Sieg im County bis 
auf das Sheriffsamt, zu welchem Castel- 
lo wieder-erwählt wurde. 

Jn Folgende-m geben wir die Stim- 
menzahl welche die betr. Candidaten er- 

hielten: 
Für Gier-h 

D-Ackerman,rep...........·1147s 
R. L. Hat-rison, ind. .. .... .. l012 
L Myers, dem .............. 783 

Für Distrikt Conrt Clerkt 

JohnAllan,rep.............. 1495 

J.H.Pedley,dem........... 408 

G.F.Rynn,ind............. 958 

Für Schar-meisten 
W. (cor11elius, rep ............ 1191 

H. Schlotfeidt, dem» ..» .. .. 806 

J. H. Squires, ind. .. .. .... 939 

Für County Nichter: 
H.E. (Flifford, rep......·.... 1264 

Chas. Rief, dem ............. 756 
E. E. Shuman, ind .......... 881 

Für Sheriss: 
J. A. einstellt-, dem...... .. .. 1264 

Douglag Gilbert, ind ......... 911 

M.V.Powers,rep........». 778 

vFür Vermesser: 
C, A. Baldwin, rep. .. .... 1321 

H.A.Gallup, ind.·..··..... 1274 

Für Coroner: 
F. E. Dammle ind· .. 923 

"’(. B Fitch, dem ............. 741 

X D. Jackson, rep ........... MS 

Für Superintendent1 
J. F. Martin, ind. .. .. ...... 938 
W L. Sprague, dem. ..... 663 
E E Thonipfon,1ep ......... 1251 

i Für TiItiWittiichtu erhielten iä 
Eonnty: 
John R. Thoinpson, ind. .. 1566 
T. Q. (5. .Hari«ison, rep. .. .. .. 1807 
E M. isnffim rep.. .. .. 1013 
T. W. Bartley, ind ........... 1009 

Für Suprcnte Richter-: 
Ada M. Bittenbender, proh« .. M 

J W. Gdgertom ind» 1135 
A M. PoIt, rep ... .. 1379 

Für Reqenten d.1lniversität: 
A. D. Allemand, ind. .. ..·. .. 1172 
(7 A. Hadlem ind. 1297 
Williani Gruft, proh. 104 

Caroline M Woodward, proh. .. 184 

tshng Marple, rep» .. .. 1221 

H P. Sbnnnvay, rep. .. 1173 

Unsere Stadt erwählte folgende Be- 
anne: 

Für StipeiviIoren, Geo. P Tenn; 
mischen W. H. Harrison und Jag. 
lilcary herrscht Stimmengleichheit und 

sinnß die Sache erst entschieden werden, 
Hwer von ihnen das Amt erhält. 
; Für Assessor wurde S «’(. Bateman 

TerwäTttÆ Für FriedensTiTckjtT Henry« iGarn und Nobt Shirk, für Sonstabler »Gei) Loan nnd Carl Schioedte. 

Harmko Lage No. 37 A. O. U. W. 
CI wurde in du letzten Betsatnmlttng 

beschlossen, daß die Ltersatntttlttngen nn- 

serer Ler oon jetzt ab tttn est-( Uhr Abends 
beginnen anstatt tote bisher tttn sit Uhr-. 
Tie Versatntnlttngoabende sind wie bis- 
her, jeden ersten nnd dritten :!1ki!ttvoch 
itn Monat. 

Fritz Akt-use 
Echriftsitltrer. 

Reelles Heirath-gesuch. 
Ein Witwe-L (,’earttter) etwa )-—-t; 

Meilen von Nrattd Island, wünscht sich 
mit einer alletttstchcnden, älteren, deut- 
schen »Frau Fu verheirathen nnd da ihnt 
Bekanntschaft mangelt, wählt er diesen 
Weg, etttc Lebetwgefahrtin zn finde-tu 
Ettvaige Oftetten sind ztt adressirtnt 

tä. N. 
stim. ps-««-»k(mkmd 

Mandizspzekil Tuttietk tttttt Ente-ts- 
S ch i c ß c n 

und -Miirfein 
für den kommenden 

Danksagungstag 
: —im——- 

—Grof3(-S——— 

SAND-KROG 
am 

sonntag, 22. Nov. 1891. 

THE-T Kommt und erfchitsfn oder »et« 
müssen-« Euch einen delikotkn Tanksa- 
gunggbramri 

Ybendw H al l ! 
IW""Allc sins fxxtiktilichst eingeladen 

voll 

sen-tin Schimmer-. 

Runde-lot 
ngetmäsig In Iebek Nummer fort-Hirt 

Weisen, per »Du-hu TM km 
Hase-, » » DER 
Com, ,, » »Es 
Noggem » « 

s Ok- 
wsetim ,, » ask-« .4-(). 
Buchweitzni, » » Hm 

Katlosselm » ,, «’.’-«p 
Butten « Immo- N 
Schinlesh » » IN i 
Speck » » u JIS 

Ein-, ,, Tut-end « TO 

Hühne« » ., : 30 
schmeinc ,, llIU hun- I. W 
Schlachtvieh » « ., 1.-’-0 tät-) 
Kälber, fem, vro III-uns sur-: U itkk 

Julius Guendel, 
in der “MINT,” 

sollte jeder Furt-kei- seinen Zell-Abwurf 
an Whiciky holen 

Whisky zu s1.5s), SI.75 U. 82.00 die 
Hauen-z 

Der beste Alkohol nur 83 die Gal. 

Pum· zu III JU 832511. 84.0(). 

Echten deutsch. Stämme-U 

Tät-I·«Lsergeßt nicht bei ihm vor-zuspre- 
chen, wenn Ihr in der Stadt seid. Nin 

gutes Glas Bier, sowie die feinsten Ri- 

garren stets an Hand! z 

Julius Guendel. 

Bldjtd 

vettlsctjil fJlljistsssshasl 
Henry Sanders, 

310 West 3te Straße-. 

Gott fürchten macht selig, 
Bier trinken macht fröhlich, 
Drum fürchteGott und trinke Bier, 
So wirst dn selig nnd fröhlich all- 

hier. 
Die besten Getränke und M- 

garren stets an Hand. 

Yormtttagø xunch. 

—Die—- 

Grand Island 

GROCER CO. 
—-—-das—— 

Baargcld-Haus, 
305 W. Z. Sit. Telephon 140, 

hat einen qroßen Vorrath von 
M e h l eingelegt und den Preis 
sehr heruntergesetzt Sie halten 
die größte und beste Auswahl von 

Mehl in der Stadt. Ihr Zehn- 
Sack Preis sollte Euch fangen für 
Eueren Winterbedarf. 

1 S·,5 S. , 10 S. 
Pillglniry’g Best, l.70 l 65 1.60. 
Hutchinson«·5 Best, His) l 55 l.5» 

Queen of tiieleilthLtin l 55 1.5i"). 

l5halleiige,........l.5.3 l. 50 I.4.3 

Struighb Dei-um« l.4l) l. ·35 l.:l(). 
Haken-s Speesinl .. .. LZS LLU l. lö. 

chlipsc .... »Mu- 0.85 o. su. 

Roggenmehl, Roqgen- Graham, 
Weizen-Gral)am, Korn: Mehl, 
Buchweizeu n. Pfannkuchenmehl, 
neuen Maple Syrnp, Amber-Sy- 
rup, Weißtlee Ssyrup, kaliforni 
scheu Honia und Syrup, New Or- 
leans Molasse, Sorghum Mo- 
lasse. 

Holl. Häriuge beim Eimer od 
Faß. Neuen Ruhm-, »Young 
Ameriean«, Schweizer-, Brief 
n. Edamet Käfe, alles von der be- 

sten Qualität 
» Neue gedörrte Pflaumen, Ap 
rikofen, Rosinen, Aepfel und 
» Mince Mem. « 

Zott- Eimer Jelly u. CapeCod 
Cronsbeeren Neuen türk Cod- 
fis ch n neuen Apfel Cider. 

ID- Ssie erhalten jeden Tag neue 

Waaren und zwar nur die besten. 

III-Nehmt Euer Geld dorthin und 
spart 20 Prozent, welche die Cred i t- 
G e s ch ä f t e Euch anrechnen. 

I 
! 
( 
l 
i 
l 
I 

FRED. 0. STRINGER, 
Geschäftsführen 


